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Beschlussvorlage Vorlage-Nr: 
 
Erstelldatum: 
Aktenzeichen: 

002/0148/2013 
öffentlich 
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Bekanntgabe; 
Rechtsaufsichtliche Würdigung der Haushaltssatzung der von der Stadt 
Amberg verwalteten Bürgerspitalstiftung Amberg für das Haushaltsjahr 2013 
durch die Regierung der Oberpfalz 
Referat für Finanzen, Wirtschaft und Europaangelegenheiten 
Verfasser: Herr Josef Weigert 
 
Beratungsfolge 02.10.2013 Stiftungsausschuss 

25.11.2013 Stadtrat 

 
 

Sachstandsbericht: 
 
 
Die Regierung der Oberpfalz hat die Haushaltssatzung mit Schreiben vom 07.08.2013, Nr. 
12-1512-AM-30-1, rechtsaufsichtlich gewürdigt. Die Haushaltssatzung enthält keine 
genehmigungspflichtigen Bestandteile. 
 
Rechtsaufsichtliche Beanstandungen waren nicht veranlasst. 
 
 

 

Personelle Auswirkungen:--- 

Finanzielle Auswirkungen: 
a) Finanzierungsplan 

--- 
 

b) Haushaltsmittel 
--- 
 

c) Folgekosten nach Fertigstellung der Maßnahme  
(davon an zusätzlichen Haushaltsmitteln erforderlich) 
--- 

 

Alternativen: --- 

 

Anlagen: --- 

 



 

02.10.2013 Stiftungsausschuss 
SI/ST/28/13  
 
Beschluss: 
 
Es diente zur Kenntnis, dass die Regierung der Oberpfalz die Haushaltssatzung mit 
Schreiben vom 07.08.2013, Nr. 12-1512-AM-30-1, rechtsaufsichtlich gewürdigt hat, die 
Haushaltssatzung keine genehmigungspflichtigen Bestandteile enthält und 
rechtsaufsichtliche Beanstandungen nicht veranlasst waren. 
 
 
 
Protokollnotiz: 
 
Stadtrat Dr. Neumeier fragt nach, ob er das Schreiben der Regierung einsehen 
könnte. Herr Mertel erklärt, dass dies jederzeit möglich sei. 
 
 
 
25.11.2013 Stadtrat 
SI/tr/28/13  
Beschluss: 
 
Es diente zur Kenntnis, dass die Regierung der Oberpfalz die Haushaltssatzung mit 
Schreiben vom 07.08.2013, Nr. 12-1512-AM-30-1, rechtsaufsichtlich gewürdigt hat, die 
Haushaltssatzung keine genehmigungspflichtigen Bestandteile enthält und 
rechtsaufsichtliche Beanstandungen nicht veranlasst waren. 
 
 
 
Protokollnotiz: 
 
StR Mrasek beantragt für die ödp und die Freien Wähler, eine Kopie dieses 
Regierungsschreibens zu erhalten.  
Stadtkämmerer Mertel sagte eine Erledigung zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Zustimmung: 34 
Ablehnung: 0 
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